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studien, 55. München: iudicium Verlag 2014, 1306 S. 

 

Dieses Buch zeigt, wie das politische und militärische 

Bündnis zwischen Deutschland und Japan in der NS-Zeit kulturpolitisch 

flankiert wurde: in der Publizistik mit der Konstruktion vermeintlicher histo-

rischer und kultureller Gemeinsamkeiten zwischen beiden Ländern, u.a. 

zwischen Samurai und SS; mit der Produktion gemeinsamer Filme; mit 

Auftritten japanischer Künstler in Deutschland und dem Versuch, Elemente 

japanischer Alltagskultur wie das Go-Spiel in Deutschland heimisch zu 

machen; ab 1937 mit Austauschprogrammen für Funktionäre von Sport- und 

anderen Massenorganisationen, für Journalisten, Mediziner und Juristen, vor 

allem aber für Jugendliche und Studenten, die das deutsch-japanische 

Bündnis in Zukunft tragen sollten. In Japan warb das „neue Deutschland" 

auch mit großen Ausstellungen für sich und drang mit tatkräftiger Unter-

stützung der dortigen NS-Organisationen darauf, die wenigen Deutschen 

jüdischer Herkunft, die an japanischen Hochschulen lehrten, aus ihren 

Ämtern zu vertreiben. 

Ab 1938/39 wurden Pläne für eine weitere Intensivierung der Kultur-

beziehungen durch die Kriege in Ostasien und Europa obsolet. Dafür 

versuchten in Deutschland jetzt Publizistik, Filme, Theater, Belletristik und 

sogar Konzertveranstalter und Komponisten, die Verbundenheit mit Japan 

lebendig zu erhalten und den Heroismus und Opfergeist japanischer 

Soldaten als vorbildlich darzustellen. Und noch Ende 1944 wurden 

bildungspolitische Vorbereitungen für eine von Deutschland und Japan 

dominierte Nachkriegswelt getroffen. 

Ein Schlusskapitel beschreibt, wie rasch die Wirkungen der 

nationalsozialistischen Japan-Propaganda nach 1945 verflogen und was aus 

ihren Protagonisten wurde. 
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und Opposition. Die Japanpolitik der DDR 1952–

1973. Monographien aus dem deutschen Institut 

für Japanstudien, 57. München: iudicium Verlag 

2014, 329 S. 

 

 

 

 

"Zwischen Ost-West-Handel und Opposition" ist eine detaillierte Einführung 

in das bislang kaum erforschte Verhältnis zwischen der DDR und Japan bis 

zur offiziellen Anerkennung des ostdeutschen Teilstaates durch die japa-

nische Regierung von 1973. Auf der Grundlage umfangreicher Archiv-

recherchen konzentriert sich dieser Band einerseits auf die Aufarbeitung der 

komplexen Struktur der Handelsbeziehungen zwischen den beiden Ländern, 

die stark von Chinas Handelspolitik gegenüber Japan geprägt waren. 

Daneben ist es ein wesentliches Anliegen des Bandes, die engen Netzwerke 

zwischen ostdeutschen Einrichtungen und der Opposition in Japan nachzu-

zeichnen und deren Entstehungsprozess greifbar zu machen. Zusammen-

genommen ergibt sich aus den einzelnen Aspekten ein geschlossenes Bild 

zur Außenpolitik der DDR an einer der entscheidenden Schnittstellen des 

Ost-West-Konfliktes im pazifischen Raum. Auf diese Weise wird gleichfalls 

deutlich, wie die ungelöste Deutschlandfrage unmittelbarer Bestandteil des 

Kalten Krieges in Nordostasien wurde, etwa bei der Einbindung Japans in 

den westlichen Machtblock oder beim Auseinanderbrechen der chinesisch-

sowjetischen Partnerschaft.  
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